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Wien , _

Neu zeitliche Au ^ ostaltunj ^ wichtiger S tE a s s e nz ü &e.

Untor aon von Bürgermeister Richard Schmitz .
Ifc clor letzten Zeit

genehmigten ArbeiteVergebungen aer Staatverwaltung verdienen ule Strassen-
bauten im Stadtgebiete besondere Erwähnung . Bekanntlieh wurde seit Beginn
des Weltkrieges für die Instandhaltung der Wiener Verkehrsflächen sehr wenig
getan,weshalb das städtische Arbeitsbeschaffungsprogramm diesen Verwal¬

tungszweig ganz besonders hoch dotiert . Für die Auswahl aer Strassenzüge,
die neu hergestellt werden,sind neben der Verkehrsbodeutung die durch die

Assanierungsbauten gebotenen Regulierungsmöglichkeiten,die neuen .Brücken¬

bauten , die notwendigen G-lei sauswechslungen der Strassenbahn und die Heu¬

herstellung von Strasseneinbauten,insbesondere von Kanälen,massgebend.
Eie vor kurzem vergebenen Id Strassenbauten,die zusammen

l,68o . ooo Schilling kosten,verteilen sich über eine ganze Reihe von Bezirken.
Eie Rotenturmstrasse und oer Lichtensteg in oer Umgebung des dortigen Assa¬

nierungsbaues erhalten ein neues Holz stöckelpflaster . Eie durch den starken
Verkehr bis auf wenige Millimeter abgefahrene Strass endecke am Kohlmarkt
wird ebenfalls neu hergestellt,so dass dann vom Burginnern bis zum Stefans¬

platz eine völlig neue Hartasphaltstrasse vorhanden sein wird . Eie Fahrbahn
der Lastenstrasse wird im Bereiche des Karlsplatzos neu gepflastert . Auch
die Franzensbrückenstrasse erhält jetzt ein neues Granitwürfelpflaster . Im

5 . Bezirk wird die Rochusgasse in Hartgussasphalt hergestellt . Durch die

Schaffung einer neuen Asphaltbotondecke in der Argentinierstrasso ergibt
sich eine einheitlich gestaltete Fahrbahn auf aer wichtigen Verkehrslinie

Argentinier strasso - Taübstummengasse - Floragasse.
Im 7 . Bezirk wird die Margarethenstrasse im Bereiche von der Gros¬

sen Heugasse bis zur Krongasse mit Holzstöckeln neu gepflastert . Im 6 . Bezirk
erhalten die Köstlorgasse und die Hofmühlgasse in einem grösseren Bereich
ein neues Granitwürfelpflast er . Die Zollorgasse im 7 - Bozirk wird von der
Linüengasse bis zur Mariahilforstras ' se mit einem neuen Holzstöckelpflaster
versehen,Die Panikengasse im 16 . Bezirk wird mit Kleinsteinen auf Betonunter¬
lagen gepflastert.

In den äusseren Bezirken woraen folgende wichtige Verkehrs - ■
stressen hergestellt : Die Favoritenstrasse Im lo . Bezirk wird mit Granitwür¬
feln , die Kaiser Eborsdorferstrasse im 11 , Bezirk mit Kleinsteinen,die Jäger¬
strasse im 2 o . Bezirk mit Granitwürfeln una die Hirschstettnergtrasse im 21 *
Bezirk mit Kleinste inen neu gepflastert.

Im Bereiche aller dieser Strassenbauten werden selbstverständlich
auch die notwendigen Herstellungen an den Gehsteigen vorgenommen.

6 . 00p A nmel dungen für die Leh rlin gs fürsorge - Akt! on.
Wie sehr die erwerbstätige Jugend an der Wohltat eines Erho¬

lungsaufenthaltes in den Heimen der Lohrlingsfürsorgo - Aktion interessiert
ist,beweist,dass bis jetzt für die heurige Aktion bereits rund 6,000 Anmel¬
dungen eingelaufen sind . Eie Erholungsheime wurden wiederum woiter ausgostal-
tet,um den Anforderungen und den Ansprüchen der Jugend gerecht zu werden.
Bank der Unterstützung der Krankenkassen Oesterreichs,namentlich der Arbei-
terkrankenversichorungskasse,der Stadt Wien,dos Fortbiloungsschulrates für
Wien,der Kammer für Arbeiter und Angestellte sowie des Wiener Jugendhilfs¬
werkes können Mitte Mai grosso Gruppen erholungsbedürftiger Lehrmädchen und
Lehrlinge in die Heime Bruck a,d , Leitha , At zenbrugg , Grödig in Salzburg una
Bad Fischau entsendet werden,Aufnahmen in der Geschäftsstelle der Lehrlings¬
fürsorge - Aktion , 1 . ,Hanuschgasso 3,
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